
STADT. LAHR

SATZUNG 
über den

Bebauungsplan ALMENWEG-WOLFSGARTEN 

- Stadtteil Hugsweier ~

Auf Grund der §§1,2 und 8-10 des Bundesbaugesetzes -BBauG - 
vom 23-6-1960 (BGBl, I S. 34-1) sowie § 111 der Landesbau- 
Ordnung für Baden-Württemberg - LBO - i.d.F, vom 20.6.1972 
(Ges. Bl. S. 352) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg vom 25.7.1955 (Ges. Bl. S« 129) hat 
der Gemeinderat am 8» 7.1 97d den Bebauungsplan ALMENV/EG- 
WOLFSGARTEN, Stadtteil Hugsweier, als Satzung beschlossen.

§ i

Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich 
aus der entsprechenden Festsetzung im Plan nach § 2 Ziff. '1.

• § 2
Bestandteile des Bebauungsplanes 

Der Bebauungsplan besteht aus folgenden Teilen:
1. Planäarstellung, 1 : 1000 vom 8.7.>l97^
2. Bebauungsvorschriften vorn 13.12.1973

Beigefügt sind:
- Übersichtslageplan 1 : 5000
- Begründung vom 8.7.1974
- Grundstücksverzeichnis

§ 3
0 r dnini g sw i d r i gk eiten

Ordnungswidrig im Zinne von § 112 LBO handelt, wer den auf 
Grund von § 111 LBO ergangenen Bestandteilen dieser Satzung 
•zuwi d erhand eit.
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§‘4
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

(2) Gleichzeitig wird die Satzung über den Bebauungsplan 
ALMENV/EG der Gemeinde Hugsweier vom 2.7.1966 aufge­
hoben»

Lahr, den 8.7.197^

Genehmigt gemäß § 11 des 
Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 

(BGBl.IS. 341)
Regierungspräsidium Freiburg

Freiburg i. Br., den 2S. <5.

Der genehmigte Bebauungsplan mit Begründung hat gem.§ 12 BBauG 
vorn 28.10.197^ bis einschl. 15.11.197^ öffentlich ausgelegen; 
die Genehmigung und. die Auslegung wurden am 16.10.197ortsüb­
lich bekanntgegeben. y
Der Bebauungsplan ist damit am 17.10.197zr r^htsverbindlich ge­
worden.
Lahr, den 18.11.1974

(Steurer)
Stadtoberbaurat


